für den 


Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzlal⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lekale. 
N Eingang: Planten gaſſe No. 385. 
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Ro. 206. Sonnabend, den 4. September. 1847, 
— . SEEN EEE ß. ———— TIGEN 
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Sonntag, den 5. September 1847 predigen in nachbenannten Kirchen: 

St. Marien. Um 7 Uhr Herr Pfarrer Müller aus Bartenstein. (Gafpredigt.) Un 
9 Uhr Herr Conſiſtorlal⸗Rath und Superintendent Dr. Bresler. Um 2 Uhr 
Herr Archid. Dr. Höpfner. Donnerstag, den 9. September, Wochenpredigt, 

err Pred An Anfang 9 Uhr. 

Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Hofoltienig, Nachm. Herr Vicar. Boldt. 

St. Johann. Vormittag Herr Papor Rösner Anfang 9 Uhr Nachmittag Herr 
Diae. Hepner. Sonnabend, den 4. Septemder, Mittags 1223 Uhr, Beichte. 
Nr den 9. September, Wochenpredigt, Herr Diac. Hepner. Anfang 9 Uhr. 

St. Nicolai. ormittag Herr Pfarrer Landmeſſer. Anfand 10 Uhr. Nachmitlag 
Her Vic. Chriſtian. Anfang 32 Uhr. N 7 

St. Cetharſnen. Vormittag Herr Paſtor Borkowaki. Anfang um 9 Uhr. Mittag 
Herr Pred.⸗Amts⸗Candidat Fuchs. Nachmittag Diac Wemmer. Mittwoch, den 
8 September, Wochenpredigt. Herr Archid. Schnaaſe. Anfang um 8 Uhr. 

Heil. Gelſt. Vormittag Herr Preb.⸗Amts⸗Candidat v. Duisburg. Anfang 111% Uhr. 

St. Brigitta. Vormittag Here Vie. Wroblewskl. Nachmittag Herr Pfarrer Fiebag. 

Carmeliter. Vormittag Herr Viear. Vorloff. Polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer 
Michalski. Deutſch. Anfang 31 Uhr i 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Dr. Scheffler. Anfang 9 Uhr. Nachmit⸗ 

tog Heir Pred. Blech. Sonnabend, Mittags 127½ Uhr, Beichte. Mittwoch, 

den 3. September, Wochenpredigt. Herr Prediget Blech. Anfang 8 Uhr. 

St Annen. Vormittag Herr Dioſtons⸗Vred. Dr. Kahle. Polniſch. 

St. Peni und Paul. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 Uhr. Communion. 
Sonnabend, 2 Uhr Nachmiitag, Vorbereitung. Militairgottesdienſt Herr Divi⸗ 
ſtonsprediger Dr. Kahle. Anfang 1174 Uhr. - 
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Barbara. Vormittag Herr Preb. Karmann. Nachmittatz Herr Pred. Oehlſchläger. 
Sonnabend, den 4. September, Nachmittag 3 Uhr, Beichte. Mittwoch, den 
8. September, Wochenpredigt. Herr Pred. Karmann. Anfang 8 Uhr. 

St. Bartholomäl. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag uu 2 Uhr Herr Jaſtox 
Fromm. Beichte 87 Uhr u. Sonnabend um 1 Uhr. Donnerſtag, den 9. 
September, Wochenpredigt. Herr Paſtor Fromm. Anfang um 8 Uhr. 

ESt. Solvator. Vormittag Herr Prev. Blech. 

Heil. Leichnam. Vormillag Here Pred Tornwald. Anfang 9 Uher. Die Belchte 
hald 9 Uhr u. Sonnabend Nachmittag um 5 Uhr. 

Himmelfahrtkirhe in Neufahrwaſſer. Vormlirag Heir Pfarrer Tennſtäͤrt. Anfang 
9 Uhr. Beichte 85 Uhr. Mittwoch, den 8. September, 3 Uhr Morgens, 
Kinderlehre. Derſelbe. 

Kirche zu Altſchottlond. Vermittag Herr Pfarrer Brill. 

Kirche zu St Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 

u: Heil. Geitfirhe. Vormittag 9 Uhr Gottesdienſt der chriſt⸗katheliſchen 

Gemeinde, Darreichung des h. Abendmahls Herr Prediger v. Valitzkti. Nachmittag 

2 Uhr religiöfer Vortrag von Demſelben Heute Nachmittag 2 Uhr Vorbereitunz. 


2 In der evangelifchelutherifchen Kirche, Hinteigaſſe, predigt Sonntag Vorm. 
Anfang 9 Uhr, Nachm. 2} Uhr Herr Dr. Kniewel. Donnerſtag Abds. 7 Uhr Bi⸗ 
belſtunde von Demſelben. Freitag Abds. 7 Uhr Betſiunde ven Demſelben. 
Nn gemeldete rem de- 
Angefemmen den 2 und 3. September 1877. 

Herr Gym naſiol:Lehter Dr. Koſſinna aus Marienwerder, die Herren Kaufleute 
Jackſen und Belfour cus Scotland, Herr Rittergutsbeſitzer von Paleeke nebſt Familie 
aus Mirokowo, log. im Engl. Hauſe. Herr Biothums Eyntifus ron Pobrzywnicki 
aus Pelplin, Herr Apoigeker Heuſel aus Bres au, Herr Pattikulter Schneider aus 
Dresden, Herr Kaufmann Wallenſtein aus Elbing, leg im Hotel de Ber in. Die 
gen Kanfleute C. Picht aus Berlin, A. Amsberg aus Stetzin, Hen Domainen- 

entmeiſter Dewitz aus Mewe, log. im gr du Nord. Die Herren Kaufleute 
Blokcyewsky nebſt Familie aus Neuſtadt, Schluder aus Stettin, Herr Gutsbeſitzer 
Schralh aus Cöslin, Herr Papierfabrikant Poſansky aus Berlin, Herr Geſchäfts⸗ 
Comm. Krauſe aus Elbing, leg. im Deuiſchen Haufe. Die Herren Kanflente Weiß 
aus Halle, Henckel aus Berlin, Herr Rittergutsbeß zer von Rybinsli neh Familie 
aus Debencz, log. im Hotel d'Oliva. Die Herren Gutsbeſitzer Claaſſen nebſt Familie 
aus Neuteichsdorf, Eſac nebſt Frau Gemahlin aus Bröski, Herr Kreisphyſikus Kluſe⸗ 
mann aus Carthans, log. im Hotel de Thorn. 


neee 
Bekanntmachungen. 
3. Der L potheker Carl Johann Auguſt Behrend zu Schenbaum und deſſen 
Braut Johanne Louiſe Troſiener baben durch einen am 14. Auguſt c. errichteten 
Vertrag die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzuge⸗ 
hende Ehe ausgeſehloſſen 
Danzig, den 17. Auguſt 1847. e 
Königl. Lande: und Stadtgericht, 


v 
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4 Wegen einer nothwendigen Reparatur wird die Milchkannenbrücke am 6. 
und am 7. d. M. ſowohl für Fuhrwerk als für Fußgänger geſperrt fein. Die Mat⸗ 
teubudenſche Brücke bleibt unterdeſſen auch während der Nacht paſſirbar. 8 

Danzig, den 1. September 1847. N 8 a 

Der Polkzei:Präfident. 
In Vertretung 
b Weier. 0 

5. Daß die Ehefrau des hieſigen Kleidermachers Ernſt Adelph Korſch, Careli⸗ 
ne Hemierie, geb. Schlieter, zur Abſonderung ihres Vermögens nach F. 392. Tit. 
1 Theil 2. des Allg. Landtechts gegen ihren Ehemann verſtattet worden, wird hier⸗ 
durch bekannt gemacht. 5 5 

Eibing, den C. Auguſt 1817. 

Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 

6. In der hieigen Schiffsbauſchute wird mit dem 1. October d. J. ein neuer 
zweijähriger Lehrcarſus beginnen. f 

Diejenigen, welche an dem Unterrichte Theil zu nehmen wünſchen, werden 
hierdurch aufgefordert, ich deshalb zeitig bei dem unterzeichneten Caratorium münd⸗ 
lich oder ſchriftlich zu maden, un zur Aufnahme⸗Prüfung zugelaſſen zu werden: 

Die in der Aufnahme Prüfung zu machenden Anſorderangen betreffen: 

J) in der Arithmetik die Rechnung mit abſiracten Zahler ſowohl, als aucb mit 
Maaß⸗ und Gewichtsſorten und Brücken, die Oecimal⸗Rechnung, Ausziehung 
der Wurzeln, Lehre von den Verhaliniſſen, Preportionen und Progreſſionen 
nebſt ihrer Anwendung in der Regel de tri und den damit zuſammenhängen⸗ 
den Rechnungen; * 18 5 da: 

2) die Algebra, einſchließ ich der Löſang von Gleichungen des zweiten Grades 
und Uebung im Gebrauch der Logarithmen; 5 

3) die ebene Geomette. 

Ferner wird verlanzt Keuntniß der einfachſten Geſetze 

4) det Trigonometrie, 

5) der Etereomeitie, £ 

> Statik und y 4 . 

8 u Gut } fefter und flüffiger Köper, il 

5) einige Uebung im Linearzeihnen. j 5% 2 . 

— Bei der Anmeldung find en Zeugulſſen einzureichen: ein Tanſſchein und ein 
ven dem betreffenden Magiſtrat eder Landrat ausgekebtes Führunge zeuzuißz. 
Im Ulebrigen nehmen wir wegen der Aufnahme ek ingungen auf des Pudii⸗ 
candum rom 20. September 1831, Amtt bal der Königl. Regierung in Stetzin 
Wer. ah., Bezug. s f 
Steitir, den 13. Auguſt 1817. 5 x er 
Gyre:orium der Schifffahrts⸗ und Schiff zbau⸗Schne. 
gez. Scabel. Nine. Terick. 
/ TE 
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ER Die hiefige Kewigliche Attilteri:-Werkſtat: har 300 Stück a 
} - - 17 


* 


Zoll ſtar le 


„ 


. 
] 


.e 346 


5 


und 50 Stück 132 Zoll ſtarke eichen 
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krüſterne, 35 Stück 5 Zoll, 50 Stück 51 Zoll, 20 Stück 7 Zoll, 40 Stück 7 oll 


e Bohlen, und 240 große und 


mittlere birkene 


Hebebäume zu beſchaffen, nud iſt hierzu ein Exbmiffions » Termin auf den 
16. October c., Vormi 1 5 I Uhr, in unſerem Geſchäftszimmer, Hühuer⸗ 


gaſſe 323. anberaumt wordeu. 


ieferungsluſtige für das Ganze ſowohl, als für 


einzelne Theile, werden eingeladen die Lieferungs⸗Bedingungen in den gewöhnlichen 
Geſchaftsſtunden einzuſeheu, (auswänige Unternehmer können dieſelben auf Verlan⸗ 
gen, gegen Erſtattung der Koſten für die Kopiallen, abſchriftlich erhalten) und Yan 
bre ſchriſtlich verſiegelten Gebote, mit dem Vermerk: „Submiſſion auf Nutzholtz⸗ 
bis ſpäteſtens Morgens 3 Uhr am Tage des Termins an uns einzureichen. Den 
Submittenten ſteht es frei: den Termin in Perſon oder durch einen ſchriftlich legitimir⸗ 


ten Bevollmächtigten beizuwohnen. 
chene Blöcke von geiunder und ſonſt 

ſich obengenannte eichene Bohlen zur 

hierauf Verbindungen anzuknüpfen. 


Sollten Beſitzer geneigt fein, unbeſchlagene ei⸗ 
geeigneter Beſchaffenheit zu liefern, aus denen 
ichten laſſen, ſo ſind wir nicht abgeneigt, auch 


Danzig, den 2. September 1847. 


Die Verwaltung der 
8 


n U 6 


Königlichen Artillerie⸗Werkſtat ’ 


Von dem in dieſem Jahre nach dem Königl. Holzhofe ber Pike un⸗ 
weit Schwetz an der Weichſel verſlößten Brennholze ſollen 
circa 5000 Klafter Kieſern⸗Kloben und 

200 - 


„ Kulͤppel 


öffentlich an den Meistbietenden verkauft werden, . Nen 
Hiezu habe ich den Licttations⸗Termin auf den 7. October c. im genannten 


Holzhofe angeſetzt. 


Die Ausbietung wird in Looſen von 10 bis 60 Elaftem erfolgen und fofort 


der zufchlag ertheilt werden, wenn d 
Für kle 


as Meiſtgebot die Taxe erreicht, oder überſteigt. 


inere Holzquantitäten und zwar bis 40 Klafter einſchließlich muß die 


1 


Zahlung vollſtändig im Termin geleifter werden; wogegen ſolche 0 größere event. 
a 


bis zum 1. December d. J. geſtundet werden wird. Im letztern 


des Meiſtgebots vorweg als Angeld 


lle iſt jedoch 3 
zu erlegen. 8 


Die nähern Verkaufsbedingungen werden im Termin, der Vormittag 10 Uhr 


anhebt, mitgetheilt werden. 


Neuenburg, den L. September 1847. 11 
Der Königl. Forſtmeiſter 


9. 
den Knaben glücklich entbunden. 


Danzig, den 3. September 1847. 


10. Am 2. September wurde 
glücklich entbunden. = 


T o d 
11. Heute Nachmittag 4 Uhr e 


ent bſ n 5 
Geſtern Abend wurde meine liebe Frau, geb. Hencke, von einem geſun⸗ 


Arend. 
ungen 


Guſt. Lickfett. 
meine Frau von einem geſunden Mädchen 
ee en Emil Wiebe. 
ntſchlief ſanft zu einem befferen Erwachen an 


Sr 
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Alterſchwäche unſere Gattin, Mütter, Schwi⸗ a und Großmutter Frau Cleone re 
Sahne Schütz, geb. Marell, in ihrem Säfte Lebensjahre. Dieſes zeigen ergebenft 
N ni : die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 2. September 1847. ; 
Sthterarifhde- Anzeigen 


12. Bei ©. Anhuth, Langenmarkt No. 432. in Danzig, — bei Fritſch 
in Stolp, — C. Levin in Elbing (und in allen Buchhandlungen) iſt für 10 far. 
zu haben und zur Unterhaltung und Wiedererzählung zu empfehlen: . 
Ir. Rabenet: — Knallerbſen, 
oder: Du ſollſt und mußt lachen. 
e 256) intereſſ. Anecdoten. a 
Fur Kaufleute, Künſtler, Gelehrte, Gerichts,, militalriſche end fürſtliche Perfonen, 
Zur Erheiterung auf Reifen, — Spaziergängen, — bei Tafel und in Geſellſchaften. 
1 i Sechſte Auflage. Preis 10 Sgr. 
Mit wahrem Vergnügen wird man in dieſem witzreichen Buche leſen und 
bei Wiedererzählung ein bauchetſchütterndes Lachen veranlaſſen. — lleber 6000 
Exemplare wurden davon abgeſetzt. N en 
13. Bei A. Weinholz in Berlin erſchien, und iſt in Danzig beſonders duͤrch 


„e 


ri ehe en | 
“so .svusossösä5ss5öss765652as 
"GA Montag, den 6. September, Nachmittags 5 Uhr, ift die monatliche 
Miſſions⸗Berſammlung in der St. Annen⸗ Kirche. = 
Sees cc 329208 
15. Eine gute Peuſion für Knaben oder Mädchen, welche die höheren Schul⸗ 
Alnſtalten beſuchen, wird 1 5 1 Te 386., z. T. h. 


16. Ein ländliches Grundſtück an der Landſtraße, 1 Meile von Danzig, worin 
Krug, Schauk und Gaſtwirthſ aft nebſt Kleinhandel mit gutem Erfolge betrieben 
wird, mit 5 Wohnungen, Stallung, Obſi⸗, Gemüſe⸗, Blumengarten und etwas Wie⸗ 

ſenland iſt wegen hohen Alters des Beſitzers aus freier Hand zu verkaufen. Naͤhe⸗ 

res beim Geſchäfts⸗Commiſſionair Herrn Nenne Auf den Brettern No. 30. 

5 Ein adel. Gut von 24 Hufen Magdeb. Weizenboden, 5 Mellen 

8 3 von Königsberg, iſt mit Inventat. u. Einſchnitt für 19900 rtl. 

bei 3—4000 rtl. Anzahlung zu verkf. durch d. Commiſſion. Papius, Hl. Geiſtg 924. 


Zi — 
r HRERSE TEN NIE 


18. Wir machen hiemit bekannt, daß wir mit dem 1. October d. J. 
# uufer Fleiſch⸗Pöckelungs⸗Geſchaͤft wieder beginnen und von dieſem Tage an 


3% 
Eee: 2x 
in unſerer Anſtalt auf der Niederſtadt gute fette Maſtſchweine in gewohnter 3% 
3% Weiſe ankaufen laſſen werden. RE 77 
BR Danzig den 31. Arguſt 1847. Hendr. Sörmanns & Soon. * 
x 


EMM Menn 
1. Berliniſche Feuer -Verſicherungs⸗Anſtalt 


\ 5 1 7 

Gebäude, Mobilien, Getreide⸗Einſchnitt, Inreatorium verſichert zu den 
billigſten Prämlen der Haupt⸗Agent Aect Reinich, Brodbänkeng 667. 
20. Ein im vollen Geſchäftsbetriebe befindliches Waſſerwerk mit 2 Gängen, wel⸗ 
ches vortheüthaſt, etwa 2 Meilen von Danzig dicht an der Chauſſee belegen iſt, ſtebt 
unter ſehr billigen Bedingungen aus freier Hand zu verkauſen, und werden darauf 
Reflektirende erſucht, ihre desfalſtgen Anzeigen unter ter Adreſſe von II. K. No. 
22. ſchriftlich, Auswärtige in frankicten Briefen bei dem Königlichen Provinzial-In⸗ 
telligenz⸗Comtoir im Poſtlokale, Eingang Plantzengaſſe 385., zu Danzig einzureichen. 
2 Anträge zur Berſichenung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phöuir⸗ 
Aſſteuranz Compagnie auf Grundſtücke, Mobitien und Waaren im Denziger Poltzei⸗ 
Bezirke, ſowie zur Lebensveiſicherung bei der Lendoner Pelican Compagnie werden 
angenommen von UMlex. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 

22. So eben erhielt ich eine große Auswahl engliſcher Strickwolle, 
welche ich in vorzüglicher Güte u. zu billigen Preiſen empfehlen kaun. Gleich 
zeitig erlaube ich mir auf mein Lager von Strick- und Nähbaumwolle aufmerk⸗ 


ſam zu machen. Bi F. Momber, R 
Kohlenmarkt No. 26, neben dem hohen Thor. 


23. Ein junger Mann, der ſich der Lithographie widmen will und gut ſchreiöt 
wie zeichnet, wird geſucht bei Gustav Stellmacher, Langgaſſe No 409. 
24. Etwa 490 tt. werden gegen mehr als genügende Sicherheit auf 3 oder 1 


Jahr geſucht und Adreſſen unter A. L. im Intelligenz⸗Comtoir erbeten. 


25. Ein anſtändiges Mädchen, das gegenwärtig in einem Laden cenditionirt, 


5 ſucht zum 2. October d. J. eine ähnliche Stelle. Näheres Fleiſchergaſſe 77. 


266. Es wird hiermit Jedermann vor unbeſugter Auszbung der Jagd auf den 
Feldmarken von Prauſt wiederholt gewarnt. Die Jagepächter. 

ER; Ein ordentliches Mädchen von anſtändigen Eltern ſucht ein Unterfommen 
in einem Laden, in der Stadt oder auf dem Lande, Kumſtgaſſe 1073. 

RR; Ein Spazier⸗FJuhrwerk mit Verdeck iſt billig zu verm. Holzg 33. 
29. Ein anständiges Mädchen, welches 8 Jahre in einem Galanteriegeſchafte con 


diriemist hat und ſich gegenwärtig in einer Reſtaaration befisrer, wünſcht zum I. 


October d. J. in einer ähnlichen Stelle oder auch in einer größeren Wirihſchaft als 


Haushälterin piacirt zu werden. Näheres hierüber Bieitgaſſe No. 1182. 


- uff 


2 RAR, Kaffee» National. x 


| 3. Damm 1416. 8 
Heute Abend Konzert v. d. Geſchwiſtern Ehnert. nen 
31. Badefeſt in Bröſen. 


Heute, den 4. d., Konzert von der Winterſchen Kapelle, bei Gartenbeleuchtung 


Ball und Abendeſſen, mit dem Bemerken, daß die Theilnahme am Ball nur den 
verehrlichen Subſcribenten geſtattet und der Salon von denſelben benutzt wird. 
Mit meinen Wagen kennen Abends 30 Perſonen, guf Verlangen auch mehre, von 
hier direct nach Danzig befördert werden. Piſtorius. 

= SSD > ee er LERERESERSTERREE 
Ya. Heute Sennabend muſikaliſche Abendunter⸗ 8 
V haltung im Fuͤrſten von Bluͤcher; auch win Herr L. 


85 „ 
N Neuwald auf vielſeitiges Verlangen meinen hochgeehrten Gäſten durch N 
9 feine gediegenen Kunſtieiſtungen und überraſchenden Novitäten wie 3. B. das N 
% fichere Duell pp. einen genußreſchen Abend verfchaffen. Anfang 8} Uhr. Um % 
7 gütigen Veſuch bittet ut dem Bemerken ergebenſt, daß der Künſtler bereits F 
Vin den erſten Tagen der künftigen Woche abzureiſen gedenkt. ; * 
8 Fr. Vecherer, Mattenbuden 276. VE 
TT... TT.... 
33. Détert's Bier⸗Salen im Hötel du Nord. 

Heute Sonnabend, den 4. September, das letzte große von dem Loöblichen 
ganzen Muſikchor des 5ten Küraſſier⸗Res t. ausgeführte Konzert. Anfang, 8 Uhr. 
31 Stebad Weſterplate. 5 

Hen e Sonnabend, den 4. d. M., Konzert. Entree 23 Sgr. Familien von 
4 bis 5 Perſonen 5 Sgr. Krüger. 
35 Seebad Zoppot. 

Sonnabend, den 4, Konzert im Park am Kurſaal. Voigt. 
33. Heute Abend, den 4., Trompeten⸗Konzert in 
der Bierhalle, ausgeführt vom 1. Leibhuſaren-Regt. Fr. Engelmann, 

BR = f 

37. Schahnasjans Garten. Heute Vorſtellungen des Herrn 
Neuwald in der natürlichen Magie. Anfang Nachmittag bräclſe, 5 Uhr. 
Im Wäldchen zu Dreiſchweinskoͤpfe Bag 
morgen Nach mittag großes Horu⸗Konzert ensgeführt vom ganzen Muſikchor der Könlgl. 
J. Artillerie. Brigade. Die neueſten Stücke kommen zum Vortrage; um zahlreichen Des 
ſuch bittet C. W. Droſſ. 


„ 


* 
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0 Kursaal im Seebade Zoppot 
Concert, Feuerwerk und Illumination 
Sonntag, d. 5. September. 


I) Grosses Instrumental- Coneert nach dem an der Kasse auszutheilenden 
Programm, beginnt um 31 Uhr Nachmittags. 
II) Illumination des Parks, beginnt 7} Uhr. 

II)) Feuerwerk auf der See-Terrasse und ist selbes so aufgestellt, dass die 
resp. Gäste von Ihren Sitzen im Park alle ssehen können, Das Feuer- 
werk bei anbrechender Dämmerung. 

Das Entrée beträgt pro Person 5 Sgr., bro Familie bis 4 Personen 10 

Sgr. Die resp. Abonnenten zahlen bei Vorzeigung ihrer Abonnements-Karte 

bro Person 24 Sgr. pro Familie 5 Sgr. 

Vaigt, Masik-Direetor im 4. Regiment. 

40. Morgen Sonntag, den 5. d. M. 


Vorletzte Vorſtellung 
des Magiers Herrn Neuwald. 


im Hotel Prinz von Preußen. 
Auch in dieſer Vorſtellung werden einige hier noch nicht zur 
Aufführung gekommene Skücke producirt werden; bei ungünſti⸗ 
| ger Witterung im großen Salon⸗ 
Entree 8 Perſon 2 jar. Kinder die Hälfte, 

5 Anfang präciſe 36) Uhr. 
| Zinglershoͤhe. 
Morgen Sonntag, d. 5. d. M, wird das Muſikchor d. 5. Küraffier Regiments 
vor ihrer Abreiſe das letzte große Konzert zu geben die Ehre haben. Aufang 31 Uhr. 


Um zahlreichen Veſuch bittet F. A. Deſchner. 
42. Morgen Sonntag, den 5. d. M. Konzert und Abends chineſiſche Gartenbe⸗ 
ſeuchtung im Jäſchkenthale bei B. Spliedt. 


43. ö Deutſches Haus. 
Sonntag, den 5. September extraordinaire Vorſtellung des Herrn Magters u. 
Eskomateurs Neuwald. Zugleich muſikaliſche Abendunterhaltung. Anfang Abends 


8 Uhr. ! 2 . P. J. Schewitzki. 

3. Schroͤder's Garten am Olivaerthore. 
Sonntag, den 5 d. M. muſikaliſche Unterhaltung ausgefuhrt von den Geſchwi⸗ 

fern Ehnert bei erleuchtetem Garten. Anfaug 5 Uhr. 

45. Ein ſchwarzſeidener, eiſerner Regenſchirm ift Sonntag Abends in oder bei 

Zoppot verloren. Der Wiederbringer erhält 1 zit, Belohnung Altſt. Graben 1327. 

Beilage. 


uw g 
Bellage zum Danziger Intelligenz Blatte. 
No. 206. Sonnabend, den 4, Septeitiber 1847. 


46. 


kat 
Aut 


— 
x Eiugetrerener; Hinderniſſe wegen kann das Dampfboot „Danzig morgen 

ni hi nach Zoppot fahren. 

EUDRERERERE NT ESEREREKEREKSESKE RE ELBE FEED ER EEE KELLER ER ER EN 

% 47 Kunttfeuerwerf und Konzert. 

25 Montag, den 6. Septbr. wird im Karmannſchen Garten auf Langgarten ein 725 


SE großes Land⸗ U. Waſſerfeuerwerk abgebrannt werden. Das 2 
25 Feuerwerk wird folgende Stücke enthalten: 1) Eine große Sonne mt Ster- 2 
T nen verziert, 2) eine große Kaprice, welche ſich in ſehr uberraſchenden Ver⸗ IE 
K wandlungen produciren wird; 2) ein Paar gitterförmige große Räder (ganz MR 
2 neu); 4) eine große Girandole von farbigen Raketen; 5) ein großes Dop⸗ 
BE peltad; 6) ein Paar Windmühlenſlügel, farbig; 7) 5 Luſtbomben mit farbi⸗ K 
1 gen Kugeln, welche Heid mit großem Beifall aufgenommen find; 8) Eine 3% 
A große Waſſerſonne mit Verwandlungen; 9) Zum Schluß ein Trandparent, 1 
34 die Kriegsgöttin pp. darſtellend. In den Zwiſchenzeiten werden viele intereſ⸗ 3% 
ſante Waſſerſeucrwerkſtücke, ebenſo eln chineſiſches Farbenfpiel algebraunt wer, 4 
werden. Dem mehrfach aus geſprochenen Wunſche nachkommend, wird ſowohl 3% 
2% der Garten als auch der lange Gaug bis zu demſelben, mit chintſiſchen Later⸗ * 
SE men und Fackelfeuer erleuchtel werden. a N * 
3 Anfang des Konzerts 46 Uhr, des Feucrwerls 49 Uhr. Entree pro Pet⸗ 3% 
28 fon 3 far. Kinder 13 far. A. Schutz. > 
VERS ET ERROR UNI INTE 
4. Kaffee⸗Haus in Schldlitz 

finder Sonntag und Montag Tromprten⸗Reuzert ſtart. Abends Quintett um Saal. 
a2. Gente Sonnabend, den 4 Spibe, Konzert der Ceſchwiſter Fiſcher 
bei Mielke in der Aller. Aufaug 4 Uhr. 

50. Brauchbare Schilder von circa 9 Frß Länge werden gekauft Langg. 533. 


— 2120 2 
s1. Montag, von . . u, im Hotel Prinz von Preußen | 


großes Konzert von den Herren Hautboiften des Sten Infanterie⸗Regiments, bel 
illuminirtem und von Fackelfeuer erleuchtetem Garten. 


se. Montag den 6. großes Garten⸗Konzert nebſt 
Beleuchtung in der Sonne am Jakobsthor. 
53. 


Ich Unterzeichneter zeige hiermit an, daß auf mehreres Verlangen mein 
Cosmo-Panorama bis Sonntag, den 5. September, gegen den Entree-Preis von 
1 Sgr., zur Schau geſtellt iſt. Julius aus Hamburg. 

54. Einem hochgeehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß ich mein Ma⸗ 
rionetten⸗Theater bis Sonntag den 5. in der ten Bude auf dem Holzmarkte 
eröffnet habe und bitte um zahlreichen Beſuch. 

2 Wittwe Willenius. 


55. Ich habe bis jetzt noch keine Schulden gemacht, werde auch keine ma⸗ 
chen, und habe mich darum von meinem Manne entfernt, weil es ihm nicht 


möglich war, mich zu ernähren. Henriette Ziehm, 
i Sandgrube. 
56. Eine tüchtige Reinmacherin wird geſucht Jepengaſſe No. 752. 
57. Tobiasg. 1565. iſt eine Wohnung, beſt. aus 2 aneinanderhäng Zimmern, 


Küche u a. Bequemlichk. zu Mich. zu verm.; auch iſt dort ein mah. Flügel z verk. 
58. © Das Haus Seifeng. 952. nach der Langendr. mit 5 heizb. Stuben. 2 
Kammern, Küche, Holzgel, Keller u. Apart. nach d. Waſſer iſt f. 1600 rtl. 3. verk. 
50. Ein Lehrling findet ein Unterkommen beim Barbier Behrend, Helzgaſſe 13. 
60. Eine Ladung Deck⸗ und Gypsrohr iſt an der Kalkſchanze angekommen. 
Nähere Nachricht bei A. F. Schulz, Seifengaſſe 951. 5 


ei. Perſiſch. Inſektenpulv., eine wahre Wohlthat f. d. Menſchheit, 
eg. alle Inſekt. Mott., Flieg, Mück., Vesp., Ameif,, Schwaben p. p, v dem 
rofeſſ. Dr. Koch in Berlin, der es auf ſ. Reiß. in Kaukaſien p. antraf, in No. 
191. d. dies j. Voſſiſch. Zeit. ſagt: | 
des Nachts ſtreute ich es auf m. Lager u. a. Morg. fand ich oft Tauſende v. Flöh., 
Läuſ., Wanz. p. todt auf ſolchem. Alle Infekt fand ich mehr od. wenig. angeſchwoll. p. 
empf. d. einzige Niederlage hier, b. G. Voigt, Fraueng. 902. 1 
02. Einem jungen Manne, der ſich der Schreiberei widmen will, wird Bes 
ſchäftigung nachgewieſen Pfefferſtadt No. 121. f 
63. Das Nachhen auf der zu dem Grundſtücke Hundertmark No. 4 gehö⸗ 
rigen Wieſe ſoll Freitag den 10. d. M, Vormittags 11 Uhr, im rothen tuge 
u Prauſt meiſtbietend verkauft werden Das Nähere kann zuvor ebendaſelbſt 
im früher Zielke'ſchen Hofe befragt werden. 0 i 
61. Die Leipziger Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt verſichert zu billigen Prämien 
Gebäude, Mobilien und Waaren. Anträge werden angenommen von dem Agenten 
N Theodor Frier. Hennings, 
Langgarten No. 228. 


. Allgemeine preuß. Alter⸗Verſorgungs⸗ 
„Geſellſchaft zu Breslau, 
eonceffionirt durch die Allethöchßte Genehmigungs- Urkunde d. d. 28. Februar 1315. 
Laut des von dem Euratorium revidirten zweiten Rechenſchafts⸗Abſchluſ⸗ 
ſes beirug am 30. Juni d. J. die Verſicherungsſumme 201, 184 
rtl., die baaren Einlagen 65,058 rtl. 19 ſgr. 9 pf. 
Die Mitgliederzahl war 176. — Im pPenſionsgenuß ſtanden 31 Perſonen mit 
4159 rtl. Penſionen. An die legitimitten Eeben 2 vetſtorbener Sammler 
find 250 zit, bat zurädgegahts werden. — Der Neſervefonds in 
auf 715 rtl. — à 5 Prozent angewachſen. Die gutzuſchre ibende Di⸗ 
vidende für die Sammler beträgt Artt. 7 ſar. 9 pf. fue jedes 
Hundert Einlage. — Tie bis Eude 1816 beigetretenen Pen ſions mitglieder erhalten 
an Dividenden 7 Prozent ven ihrer Penſion boar ausgezahlt. i 
Der ausführliche Rechenſchaftsbericht wird von den Unterzeich⸗ 


neten gratis verabreicht, und Anmeldungen und Nachzahlungen jsderzeit eutgegen⸗ 


genommen. 5 In u Der Haupt Agent 


A. Lindenberg | 
Comtoit: Jopengaſſe No. 715. 
Elbing: Herr Ed. Dablmann. 
Marienburg: Herr Ben. Hempel. 
Schwetz: Herr J. A. Bauer. 
Sraudenz: Herten Gebr. Squarkowius. 
Jaſtrow: Herr K. S. Litten. 
Hammerſte in: Herr Stadtkämmerer Vanſelaw. i 
o. Die Drewke ſche Brauerei in Danzig 
iſt durch Kauf in mein Eigenthum übergegangen und wird mit verſtärkten Fonds 
unter der bisherigen Firma: „Otto Friedrich Drewfe« für meine Rechnung fort: 
34505 Der Geſchäftsführer Herr Carl Springmann iſt zur Empfangnahme ter 
ahlungen legitimirt. . . 
Frankfurt a. O., den 1. September 1617. 8 
Der Königliche Regierungs⸗Präſi dent 
f v. Puttkamer. „ 
7. Es hat ſich am f. F. M. ein Windbnnd, fbwar un. weil. Bruſt u Tier 
ten und weißer E pitze am Schwauze. der auf den Namen „Jun hört, verlaufen; 
wer denſ. Drehergaſſe No. 1354. wie derbringt, erhält eine augeiucßeue Betonung. 


ni 


68. Es mi fili m Lamp. gut u. ſauber gereit enm.⸗E. 711 a 

69. ik 8 Bann, die mit Extrapost 10 f e t Reise- 
gesellschaft. Näheres Morgens von 2—10 Uhr Langenmarl 0. 497 

70. Ein gutes Reitpfrrd w gef. Adr. unter A. B. im Intell.⸗Comt. einzur. 
71. Einem hochgeehrten Publikum bin ich ſo frei anzuzeigen, daß ich bei ſetzt 
gänzlich beendigtet Malerei außerhalb zu allen etwaigen Aufträgen disponibel bin; 
auch kann ſich ein Knabe, der die Malerei zu erlernen Luſt hat, bei mir melden. 

J. Witte, Goloſchmiedegaſſe 1074. 


1. Mitlef. ; weßſch. u. Ben Zeit. k. f. nächſte Quan beitr. Fraueng. 902. 
28 Es wird eine Mitbewohnerin verlangt Tiſchfergaſſe No. 617., 1 Treppe, 
7 Von heute ab erhält man in meinen Verkaufslekalen, Fiſchmarkt 1293, ger 
rade über Heren Pottykus, 1. Steindamm 371. und Reitergaſſe 369. mein in beſter 
Güte und Geſchmack bekanntes Brod bedeutend größer. J. L. Baumann. 5 
75. Das bauerliche Grundſtück in Zigankenberg No. 2. des Hypothekenbuchs 

welches 9 Hufen 19 Morgen 5% Ruthen Niang enthält u. m. vollſtändigen Gebau⸗ 
den beſetzt iſt, ſoll aus freier Haud, ohne Inventarium und Saaten, verkauft wer 
den. Kaufluſtige belieben ſich Kohlenmarlt No. 2038. zu melden, woſelbſt fie des 


Nähere erfahren werden. ER : 


5 — 2 r m 1 4 t h we som 

76. as Morgebänte am Hauſe 4 nmarkt 500. iſt von Michaeli d. J. 

ab zu verwiethen. Nähere Nachricht im Comtoir Drotdinfengnfe 6 E 

77. r Weidengaffe 333: iſt eine elegante Wohnung, beſlehend aus einem 
3 Saal, Schlafzimmer, Speifefammer, Boden u. ſ. w., ſowie einer 

Küche zur Mitbenizung, vom October d. J. zu vermierhen. Näheres Heil. Geiſt⸗ 

gaſſe No. 961. Der Verſtand der Klein Kinder Bewahr,Anſtalten. 

78. Die obere Etage des Hauſes Brodbänkengaſſe 695. dem Engl. Haufe gegen · 

über iſt zu vermiethen und ſofert zu beziehen. Näheres Hundegaſſe No. 252. 

. Altſtädtſchen Graben No. 386. iſt eine Wohnung, eine Treppe hoch, zu 

vermiethen. Das Nähere Baumgartſchegaſſe No. 205. & 

80. Schmiedegaſſe 287. ſind in der zweiten Etage 3 decorirte Zimmer, nebſt 

Kammer, Küche ꝛc. zu vermiethen und zug rechten Zeit zu beziehen. 

81. Langgarten No. 70. iſt wegen Verſetzung des Herrn Regiexungs⸗Rath 

Richter deſſen Wohngelegenheit zum 1. October zu vermiethen. 

za. Das Greulichſche Grundstück in. Neufahrwaſſer iſt zu normiethen. Dag 

Nähere Vrabank No 1766, in der Schmiede | 2 

83. Johannisgaſſe 1301. it eine Stube mit und ohne Meubeln zu vermiethem 

31. Langgarten 1 14. iſt ein freundl, Zimmer an einen Mitbewohner zu verm. 

65. Jopengaſſe 742. find, 2 Zimmer, Parterre, mit od. ohne Meub. gl. zu verm. 

86. Ein Laden nehſt Wohnung iſt zu vermiethen Tifchtergafle 729. 

BER, Sreiegafie 1202. ſind J dekoritte Zimmer“ Küche, Beten, Keller zu verm. 

Sk. Poggenpfuhl No. 186. it eine Stube an einzelne Hriren zu vermieghen. 

8% Preitgaſſe 1161. iſt ein ſrcundl. Mozſſnhch au einz. Per bill. zu vermieth. 


— 1 — 


20% Hell. Geiſtgaſſe 263. iſt eine . an e, verm. 
9: 2 23%, der Poſt 5 tube, mit M Pe 
92. Dreitg. 1043 ſind 2 meubſ, Zimmer ne bf e auch, geth, zu derm, 
9% Ein zur Bäckerei eingerichtetes Local iſt ſofort zum 1. October © dk 
vermiethen Näheres Matzkauſchegaſſe No. 422., linker Hand. e g 

2% „Große Dücergoffe Nu. 1786. iſt eine Wohnung, beſtehend aus 2 Stu⸗ 
ben, Küche, Schauer, Stall und gemeinſchaftlichem Hof billig zu vermiethen und: 
ſofort zu beziehen. Das Nähere Altſtädtſchen Graben, No. 327, 7710 
95. Neugarten 519: a. iſt die Ober⸗Etage zu verme, beſtehend aus 2. Stu⸗ 
ben vis a vie, Seitenſtube, Bodenftübchen, Küche, Holzgelaß und Bequemlichkeit. 
90. Ein anſtändiges Logis iſt Kaſſubſchenmarkt No. 30. zu vermierhen. 

9% Kieischergasxe: 146: ist ein Zimmer un einzelne Persunen zu verm. 
98. Heil. Geiſtg. 1009, Sonnen ße find Stuben m. Zubeh., m. a. o. Mrub,, d. m. J. 
v. h. Hereſch. bewohnt, eine Unterwohn m. gew. Keller, ein Hinterh. m Werft; z v. 
99. Das Wohnhaus am Breitenthor⸗ No 1947. mit 6 neu dekorirten ſteund⸗ 
lichen Zimmern, iſt im Ganzen oder getheilt zu Michaeli zu vermiethen. Näheres 
nebenan Be 1918. 15 pet 10 0 f 4 3 

1000. pergaſſe No. 467. iſt eine Haugeſtube nel Kabinet, mit auch ohne 
Meubeln, au einzelne Perſonen zum Oktober zu vermiethen. N ebe 
101. Ein geräumiger Speicher nebſt Wagenremiſe iſt zu vermiethen Pfeffer. 


ſtadt No. 124. 2 b N i 
1% Das . Hunden, No. 76, 3 T. hoch, von 
J Z. ꝛc., iſt Michaeli z. verm. Nachr. Breitg. 1144. 
103. Eine Saal⸗Etage und eine Unterwohnung iſt billig zu vermiethen. Nä⸗ 
heres Jopengaſſe No. 732. 5 


10, Kang gaſſe 512. dn die Sererager besten eus, 2 Zimmern, Ber 
dientenſtube ze, zu vermiethen. Auch ist daſelbſt ein Ladenlokal zu 10 pie: 
105 Zu. Michaeli, zu vermiethen, angst Breitg. No, 1144 i ge 
ausgebauten Hauſe Breitg. No. 1207. 4 ahngele heiten, jede von 2 tuben,, 
2 Nebenftuben ꝛc, ee in der Suntegafe Rs 75, die Untergelegenheſt 
halbj. 25, die Sagletage halbl. 30 Rihlr. GH 
166. Altſtädt Örab. 411. find 2 defor. Zimm. n. Kab.; Küche u. Bod, * Fe 
Kl, Gerbergaſſe 37. ik Stube, Kammer, Boden zu vermiethen. 2 
109. leiſcherg, Ro. 121. iſt eine Wohnung, beſtehend aus 3, Iren Zune 
mern, 1 eh 2 Kamm, einem Holzgelaſſe, ſowie auch ſonſtigen a mlichfeigee, 
im Ganzen auch getheilt zu vermiethen u. zum 1. Oktober d. J. zu beziehen. 
110. Breitg. No. 1057. iſt 1 Stube u. h, au einz Perf, billig zu vermiethen. 
111. Krahnthor No. 1183. ſind die beid. Sqal⸗Etagen, Küchen u, . 3.8 


2. et 
194 Schnüffelmarkt No. RG eine Stube nebſt Kammer 1 1 h: 


A un et i en e n. | 
1. Montag, den 6. Sepiember c., und am ſolgenden Tage ſollen in dem Hause 


— 214 — | 
Johannis gaſſe 1261., der Pfandleihe⸗Anſtalt des Herrn Auerbach, auf gerichtliche 


Verfügung an nicht . Pfaͤndern öffentlich verſteigert werden: goldene und 
ſilderne Eylinder⸗ und Spindeluhren, darunter Repetirwerke, Damenuhten, goldene 
Ringe, Btoches, Tuchnadeln, Petiſchafte, Uhrketten und andere Schmückſachen, ſil⸗ 
berne Eß⸗ und Theelöffel, 5 und viele andere Silbergeräthe, — viele 
Röcke, Frack, Palletots, Mäntel, Sackröcke und Beinkleider in Duffel, Buckskin, 
Tuch und Halbtuch, ſeidene, camlottene, wollene und kattune Kleider und Mäntel, 
Pelz, Umſchlagetücher, — Tuch, Camlott, Merino, Leinewand und Cattun in ein» 
zelnen Abſchnitten, — Handtücher, Gardienen, Tiſchzeug, Bett- und Leibwäſche. 
* J. T. Engelhard, Auctionator. 
113. Donnerſtag, den 9. September c., Vormittags 10 Uhr, fol auf den frel⸗ 
willigen Antrag des Herrn Robert Wilſon, wegen Orks veränderung, in der Dienſt⸗ 
wohnung des Herrn Zoll⸗Inſp. Wunſch zu Reufahrwaſſer öffentlich verſteigert werden: 
Ein kleines Mobiliar, beſtehend in Spinden, Tiſchen, Stühlen ꝛc., Kupfer, Zinn, 
Meifing, Glas, Fayance und 1 neues Baumſegel. 
Fremde Sachen werden angenommen. 5 
3 . Joh. Zac. Wagner, ſtellvertr. Auctionator. 
114. Mittwoch, den 15. September e, Nachmittags 3 Uhr, wird der Unter⸗ 
zeichnete, für Rechnung den es angeht, an Ort und Stelle in öffentlicher Auction 
an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung in Courant verkaufen: 
Den in der Motilau zwiſchen der grünen und der Kuhbrücke liegenden Dubas 
W. D. 241. mit deſſen Geräthſchaſten und einem kleinen Kahn event. in 
dem Zuſtande, wle er ſich jetzt befindet und von Kaufluſtigen in Augenſchein 
genominen werden kann. Hendewerk, Makler. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia. oder bewegiihe Sachen. Aan 

113. Poudre de Chine von Vilain & Co. in Paris, 

Untrügliches Mittel, binnen 2 bis J Stunden eine ſchöne dauernde ſchwarze 
eder braune Farbe, den verbleichten grauen oder rothen Haaren zu 7 855 In Fla⸗ 
ſchen a 14 Rihlr. und 20 Sgr. allein zu haben bei E. E. Zingler. 
116. Von frifchefter Füllung ſind diverſe echte Mineralwaſſer, als: ſchl. Ober 
ſalz“ Eger, Selters, Geiluauer, Püllnaer und Saidſchützer Vitterbrunnen, billig zu 
haben bei : Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. 
117 Friſcher ſchwediſcher Kalk, durch Capitain Nyberg arhero gebracht, iſt am 
Katforte auf feinem Schiffe zum billigen Preiſe zu haben. ! t 
118.  Khaimertefteine (fire bricks), Ziegel, Moppen, Dad;pfaunen, Farepfan⸗ 
nen und Nonnen find beſtändig vorräthig in der Efeiheswaaren-Handiung ven 

a 3 Wilhelm Faſt. 

319. Jepengaſſe 742. ſteht ein runder weißer Ofen zu verlaufen. 
120. Zwei noch brauchbare alte Oefen kind zu verfaufen Hundegaſſe 268. 


121. Starkklobiges fichten Brennholz, pro Klafter 4 
Rihlr. 15 Sgr, zu haben bei Skorka, hohe Seigen 1192 Peterſilieng. 1482. 
122. Ein Flügel von gutem Ton ſteht Tobiasgaſſe 1571. zu verkaufen. 
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7755 -  -Officier-Cravatts, ; 

Schweidnitser Waschhandsehuhe, Unterbeinkleider und Jacken in Tri- 

© ot empfiehlt f ui 

das Neueste Mode-Magazın 
für 


Herren 
von 7 
William Bernstein & Co. 


J. angenmarkt 424. 


...... . 
124. Verſchiedene Sorten Aepfel und ſchöne haltbare Roſenbirnen ſind Sammt⸗ 
gaſſe No 932. billigſt zum Verkauf. 

125. Die erfie Sendung Berliner fo wie Holländifcher Blumenzwiebeln empfing 
und empfiehlt a A. F. Waldow, Brodbänkengaſſe No. 664. 


126. Eine Parthie div. Zeuge zum Blumenmachen 
beabſichtige ich zu raͤumen, und verkaufe dieſelben 
zu ſehr billigen Preiſen. W. F. Burau, Langg. 404. 


127. Guter harter Pech iſt zu verkaufen Tobiasgaſſe 1571. 188 
128. Blutegel, p. Stück 23 ſgr., d. Schock 4 rtl. empf: Papins, Hl. Geiſtg. 924. 
129. Ein tafelfaͤrmig. Pianoforte, 63 Oct., iſt zu verk. od. zu verm. Töpferg. 71. 
130. Rauchtabscke, aus der Fabrik von Becker. & Koon & Exerts in Am-. 
sterdam, erhielt in allen Nammern, und Schottischen Schnupftabak, a Pfd. 
1!7 Rtbir., empfiehlt Eduard Kess. 
131. Eine Sendung vorzüglich guter feidener und baum w. Res 
genſchirme erhielt zu billigen Preiſen 1 

ö Siegfr. Baum jun., Langg 41.0. 


132. Gummi ⸗Ringe erhielt und empfiehlt Sal 

W. F. Burau, Langgaſſe 404. 
1s. Damen⸗Maͤntel u. Bournuſſe werden um zu 
raͤumen zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen ausver⸗ 
kauft Siegfr. Baum jun., Langg. 410. 

131. Laſtadie 449. find mehrere Sorten weiße und bunte Defen zu verkaufen. 
135. Eine mitchende Ziege iſt Holzgaſſe 25. zu verkaafen. 

126, Wegen Aufgabe des Geſchafts ſollen Pferde, Wagen und Geſchirre fehr 
billig verkauft werden. Näheres Jopengaſſe 720. 


137. Malz⸗Keime find zu verkaufen Pfefferſtadt No. 121. 
133, Mehrere Gas Kronen⸗Leuchter find zu verkaufen Pfeſferſtadt No. 121. 


— — 


189. Zöpfergafte 20.-iR-ein neues Sopha, 6 Fuß lang, bits zuverlaufen. 
140. Inlandiſchen Porter, die gr. Fl. 3 fg, die kl. Fl. 2 g. Are 
kaufe ich in meiner Brauerei Pfefferſtadt 226. H. W. Mayer. 
111. Zum ſchleunigen Verkauf empfing eine Sendung ſauberer 
Serge de Berrh Gamaſchen⸗Stiefel, a Paar U rtl. 
die Niederlage von Berliner und fremden Schuhen, Vorſtädtſchen Graben 2080. 
113. Ruſſiſche grobe Buchweizen⸗Gruͤtze, ſowie alle 
andere Sorten Grüßen und Graupen, friſche weiße Kocherbſen und alte Sutter: 
erben zu heruntergeſetzten Preiſen bei N Wilhelm Faſt, 

N ; : Altſtädtſchen u. Vorſtädtſchen Graben. 
111. Tiſchlergaſſe No. 581. ſtehen 2 Handwagen zu verkaufen. 


* 


115. Fanggarten No. 244. ſind ſehr gute polniſche Säcke zar Getreide ⸗Verſchif? 


fung billig zn verk iu en, aach eine Bartie Stangen zu ſeht billigen Preiſen. 
Eine Kommode von Nußbaum, antig., iſt z. v. Burgſtraße 1664. techts. 
147. Eine vollſtändige Schankeinrichtung iſt billig zu verkf. Holzmarkt 1538. 
1136. „ Tt bo g geg za e et Je ene e eee m? ng g 
119. W mit meinem Käſe⸗Lager bis zur Wohnungs⸗Aenderung ſomehr 
zu räumen, fo verkaufe ich d. allerbeſt, Schmanskäſe z 27 u. 24 fg. 
Werderſch. Käſe 2 ſg., Topfkaſe zu dig. pro Pfd, Limb Käfe 4, 6 u. 6 fg. pro 
Srück, bei größerer Abnahme noch billiger, ſowie auch mehte Gattung. Kräuterkaſe, 
Butter, Honig und Werd. Kümmel zu bill. Preiſen. H. Vogt, Breitgaſſe 1198. 


150 Sta hliedemtint⸗ leicht, ſchnell, gelänfig mit Stahlfe deim zu ſchreiben, durch 
die d. Metall nicht v. Reſi geſteſſen wird, v. aregez. Gitte iſt zu hab Häkerg. 4435.2 T. h. 
. . ̃ ˙— . ̃— — Ebene — —— — — 
. A un z e i199. 
„ * 7 
21 Concert in Zoppot. 
Sonntag, d. 5. Sept, Mittags 12 Uhr, in Kurſaale, gegeben vom Unter ⸗ 
zeichneten, unterfiüigt vom Pian. a Oscar Brogi u. einigen geſch. Ditettantäh, 
rogramm. f 5 
I. Abth. 1) Phantaſie v. Tbalberg. 2) Die Loreley v. Kückent. 3) Valse hé- 
rogue v. Brogi. J) Das Erkennen 8. H. Proc. 
11. Abt. 5) Mutante in Des v. Thalderg. 6) Lied v. Marſchner. 7) Phantaſie 
ſar die inte Hand v. Wilmers. 8) C0, 0 Teuſel v. Graben⸗Hoffmaun. 
Pilleta u 10 fgr., ſowie Femitienbilteis pio 4 Perſon 1 rl find am Buſſet 
des Kmſagles, in der Apethele des Herm Satewaſſer in Zorpot und in der Couti⸗ 
rei ded Herrn Joi zu baden, L dvia Schultz. 


— ah — — — Lehrer 


ne 


